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gebiete Iftrien“ (Intendenza d’Istria), welches mit Trieft und Görz eine der fieben

„Syrifchen Provinzen des franzöfiichen Katjerreiches" bildete. Der jenfeitS vom Monte

Maggiore gelegene Theil wurde fanmt den quarnerifchen Infeln zu Civil-Stroatien, einer

anderen der oben erwähnten Provinzen, gejchlagen.

Napoleon hatte jedoch nicht die Zeit, dieje feine neue Schöpfung zu organifiren,

denn fchon im Herbft 1813, nach dev Schlacht bei Leipzig, wide ganz Iftrien von dem

öfterreichifchen Heere bejebt; Infurgentenfchaven erleichterten diefem in der Grafichaft

 

  
Rola um das Jahr 1800.

Pifino den Sieg über die Franzofen und jo kam die ganze Provinz unter die Herrchaft

Öfterreichs. Die f. f. Regierung trug dem Gegenjat Rechnung, der zwifchen beiden

Theilen Sitviens, der Marf und der Grafjchaft beftand, einem Gegenjaß, der in Der

vollftändigen Verfehiedenheit einerfeits der hiftorifchen Entwiclung, anderjeit3 der

ethnographifchen und politifchen VBerhältniffe feinen Grund hatte; fie gab daher jedem von

diefen Gebieten eine eigene Verwaltung, indem fie diejelben verjchiedenen Kreifen zutheilte:

den größeren Theil des früher venetianifchen Sftriens schlug fie zum „Kreis von Trieft“

(der außerdem noch Trieft und das Stüftengebiet bis zum Auffa-Fuß umfaßte), den

anderen Theil der Provinz fammt den Infeln des Quarnero faßte fie in den „Kreis von

Fiume“ zufammen. Bei der Auflöfung des legteren im Jahre 1822 wurde mit den Dazu


